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Bericht Koordinator Mädchenfußball 

 

Werte Sportfreunde, 

im November 2017 bin ich gefühlt wie die Jungfrau zum Kinde zum Posten des Koordinators 

Mädchenfußballs gekommen. Vorausgegangen war der kurzfristige Rücktritt meines Vorgängers 

Andreas Teuber, aufgrund der „Causa Kreispokal“. 

Zu Beginn des Berichtes möchte ich mich in aller Form bei Andreas für seine vorrangegangen 

Arbeit im Bereich des Mädchenfußballs bedanken. 

Ich beginne nun zuerst mit dem Rückblick auf die Saisons der vergangenen drei Jahre (Saisons 

2015/16; 2016/17; 2017/18; 2018/19) beginnen. 

 

Saison 2015/16 

B-Juniorinnen: 

14 Mannschaften, 4x 9er-Mannschaften & 10x11er-Mannschaften. 

Bezirksliga FC SW Silschede I (Platz 2); SV Hohenlimburg (Platz 3). 

Kreisliga: VfL Gennebreck (Platz 1 + Teilnahme Aufstiegsrunde zur Bezirksliga). Weitere 

Mannschaften: FC SW Silschede II, TuS Wengern, JSG FFC Ennepetal/FSV Gevelsberg, TSG 

Herdecke, SG Vorhalle 09, SpVg SW Breckerfeld, SpVg Hagen 1911, FC BW Voerde und Fichte 

Hagen teil. FSV Gevelsberg und VfB Schwelm wurden zurückgezogen. 

Aufstiegsrunde VfL Gennebreck hinter dem VfL Bochum II Zweiter und stieg in die Bezirksliga auf. 

Sport-Michalak-Kreispokal: SV Hohenlimburg 1910 - SpVg Hagen 1911: Ergebnis 15:0.  

Westfalenpokal Achtelfinale SV Hohenlimburg 1910 - DJK Arminia Ibbenbüren (Steinfurt) Ergebnis: 

1:5. 

C-Juniorinnen: 

Kooperation mit Iserlohn. SV Hohenlimburg 1910 (Platz 2 Kreisliga 1). FFC Ennepetal, TSG 

Herdecke und FC SW Silschede (Plätze 2 bis 4 Kreisliga 2). 

Sport-Michalak-Kreispokal: FC SW Silschede -SV Hohenlimburg 1910 2:1. 

D-Juniorinnen: 

4 Mannschaften spielten zu Ende: VfL Gennebreck, FFC Ennepetal, SV Hohenlimburg 1910, FC SW 
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Silschede. Die SpVg SW Breckerfeld wurde zurückgezogen.  

Sport-Michalak-Kreispokal: VfL Gennebreck - FFC Ennepetal 8:2. 

E-Juniorinnen: 

Sport-Michalak-Kreispokal: VfL Gennebreck - FFC Ennepetal 5:0. 

Hallenkreismeisterschaften: 

B-Juniorinnen siegte der FC SW Silschede vor dem SV Hohenlimburg 1910 und dem VfL 

Gennebreck. Hallenwestfalenmeisterschaft in Bad Sassendorf Platz 4 FC SW Silschede. 

C-Juniorinnen siegte der SV Hohenlimburg 1910 vor dem FC SW Silschede und dem VfL 

Gennebreck. Hallenwestfalenmeisterschaft in Bad Sassendorf Vorrundenaus SV Hohenlimburg 

1910. 

Bei den D-Juniorinnen siegte der VfL Gennebreck vor dem FC SW Silschede und dem SV 

Hohenlimburg 1910. 

 

Saison 2016/17: 

B-Juniorinnen: 

10 Mannschaften, 2x9er-Mannschaften & 8x11er-Mannschaften. 

Bezirksliga: FC SW Silschede I (Platz 1+Aufstieg Westfalenliga); SV Hohenlimburg 1910 (Platz 2); 

VfL Gennebreck (Platz 8). 

Kreisliga: FC SW Silschede II (Platz 1+Teilnahme Aufstiegsrunde zur Bezirksliga 1. Weitere 

Mannschaften: SG Vorhalle 09, TSG Herdecke, JSG FFC Ennepetal/FSV Gevelsberg, SpVg Hagen 

1911, FC BW Voerde teil. Fichte Hagen nahm nicht an der Meisterschaftsrunde teil. 

Aufstiegsrunde: FC SW Silschede II hinter dem FC Bochum Zweiter und stieg in die Bezirksliga auf. 

Sport-Michalak-Kreispokal: FC SW Silschede - SV Hohenlimburg 1910 Ergebnis: 3:0 

Westfalenpokal: Erste Runde FC SW Silschede - SV Union Wessum (Ahaus/Coesfeld) Ergebnis 0:1. 

C-Juniorinnen: 

Kooperation mit Iserlohn. SV Hohenlimburg 1910 (Platz 1). FFC Ennepetal (Platz 2), TSG Herdecke 

(Platz 7), Fichte Hagen ohne Wertung. VfL Gennebreck I & II Kreisliga Wuppertal-Niederberg 

(Niederrhein) Plätze 1 & 3. 

Sport-Michalak-Kreispokal: VfL Gennebreck - FFC Ennepetal Ergebnis 2:0 n.V.. 

D-Juniorinnen: 

Kooperation mit Iserlohn. FFC Ennepetal (Platz 1), SV Hohenlimburg 1910 (Platz 2), FC SW 

Silschede (Platz 5), SV Hohenlimburg 1910 II (Platz 8), SG Vorhalle 09 ohne Wertung. VfL 

Gennebreck Kreisliga Wuppertal-Niederberg (Niederrhein) Platz 3. 

Sport-Michalak-Kreispokal: VfL Gennebreck - SV Hohenlimburg 1910 Ergebnis 7:2 durch. 

Hallenkreismeisterschaften: 

B-Juniorinnen siegte der SV Hohenlimburg 1910 vor der SG Vorhalle 09 und dem VfL Gennebreck. 

Hallenwestfalenmeisterschaft in Borchen Vorrundenaus SV Hohenlimburg 1910. 



 

C-Juniorinnen siegte der SV Hohenlimburg 1910 vor dem FC SW Silschede und dem FFC 

Ennepetal. Hallenwestfalenmeisterschaft in Borchen Platz 3 SV Hohenlimburg 1910. Westdeutsche 

Hallenmeisterschaft Platz 3 SV Hohenlimburg 1910 (beste westfälische Mannschaft). 

D-Juniorinnen siegte der FFC Ennepetal vor dem VfL Gennebreck und dem FC SW Silschede. 

 

Saison 2017/18: 

B-Juniorinnen: 

9 Mannschaften, 3x9er-Mannschaften & 6x11er-Mannschaften. 

Westfalenliga: FC SW Silschede I (Tabellenletzter, abgestiegen) 

Bezirksliga: FC SW Silschede II (Tabellenletzter, abgestiegen); SV Hohenlimburg 1910 (Platz 3); VfL 

Gennebreck (Platz 5). 

Kreisliga Kooperation mit Bochum: TSG Herdecke (Platz 4), FFC Ennepetal (Platz 6), SpVg Hagen 

1911 (Platz 10). Die SG Vorhalle 09 zog zurück. Platz 1: SV Bommern (Aufstiegsrunde Aufstieg zur 

Bezirksliga). Fichte Hagen für Freundschaftsspiele und Turniere gemeldet. 

„Causa Kreispokal“: Der Sport-Michalak-Kreispokal wurde durch das Kreisjugendsportgericht 

annulliert. Der gesamte KJA, aber auch die betroffenen Vereine haben in diesem Fall Fehler 

gemacht, die im Rücktritt von Andreas Teuber und einem großen Imageschaden für den 

Mädchenfußball endeten. In der Zukunft gilt es aus diesen Fehlern zu lernen und sich an die 

Satzungen zu halten und nicht auf das Fairplay der Vereine zu hoffen. Aus diesem Grunde wurde 

kein Verein für den Westfalenpokal gemeldet. 

C-Juniorinnen: 

Kooperation mit Dortmund: 5x9erMannschaften. Vfl Gennebreck (Platz 1), SV Hohenlimburg 1910 

(Platz 3), FFC Ennepetal (Platz 5), TSG Herdecke (Platz 6). SG Vorhalle 09 zog zurück 

Kreispokal in Kooperation mit Dortmund statt. SV Hohenlimburg 1910 - SG Lütgendortmund 

5:3 n.E.  

D-Juniorinnen: 

Kooperation mit Bochum, Dortmund, Herne, Recklinghausen, um einen vernünftigen Wettbewerb 

zu gewährleisten. VfL Gennebreck (Platz 3), SV Hohenlimburg 1910 (Platz 6), FFC Ennepetal (Platz 

8). SG Vorhalle 09 zog zurück. Platz 1: FC Frohlinde (Herne). 

Sport-Michalak-Kreispokal statt: SV Hohenlimburg 1910 - FFC Ennepetal Ergebnis 5:3. 

Hallenkreismeisterschaften: 

Die Hallenkreismeisterschaften der B- & D-Juniorinnen mussten entfallen, aufgrund der 

nichtvorhandenen Ausrichtern bzw. Hallenkapazitäten. 

C-Juniorinnen siegte der SV Hohenlimburg 1910 vor VfL Gennebreck und FFC Ennepetal. 

Hallenwestfalenmeisterschaft in Greven Vorrundenaus SV Hohenlimburg 1910. 

Saison 2018/19: 

B-Juniorinnen: 



 

7 Mannschaften, 3x9er-Mannschaften & 4x11er-Mannschaften. 

Bezirksliga: Der VfL Gennebreck steht zur Winterpause auf dem zweiten Tabellenplatz mit 5 

Punkten Rückstand auf den Tabellenführer SV Bommern, der SV Hohenlimburg 1910 kämpft in 

dieser Saison, aufgrund starker personeller Veränderungen, um den Klassenerhalt und geht mit 3 

Punkten Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz in die Rückrunde und der FC SW Silschede steht 

mit 0 Punkten und 7 Punkten Rückstand auf SV Hohenlimburg 1910 auf dem letzten Tabellenplatz. 

Kreisliga Kooperation mit Dortmund: FFC Ennepetal (Platz zwei; 3 Punkte Rückstand), TSG 

Herdecke (Platz drei; 4 Punkte Rückstand. Fichte Hagen (Platz 9) und SpVg Hagen 1911 (Platz 10).  

Sport-Michalak-Kreispokal FC SW Silschede - FFC Ennepetal Ergebnis 1:0. 

Westfalenpokal: Erste Runde SC Enger (Herford) - FC SW Silschede Ergebnis 4:1. 

C-Juniorinnen: 

Kooperation mit Dortmund & Unna/Hamm. 4x9er-Mannschaften. SV Hohenlimburg 1910 (Platz 

zwei, 3 Punkte Rückstand), FFC Ennepetal zog zurück. TSG Herdecke (Platz 8), VfL Gennebreck 

(Platz 7). 

Sport-Michalak-Kreispokal am 01.05.2019 in Ennepetal SV Hohenlimburg 1910 – 

VfL Gennebreck/TSG Herdecke (02.-04.04.2019). 

D-Juniorinnen: 

Kooperation mit Bochum, Dortmund, Gelsenkirchen, Herne, Recklinghausen, um einen 

vernünftigen Wettbewerb zu gewährleisten. FFC Ennepetal (Platz 1, verlustpunktfrei), SV 

Hohenlimburg 1910 (Platz 7). 

Sport-Michalak-Kreispokal am 01.05.2019 in Ennepetal statt. SV Hohenlimburg 1910 - FFC 

Ennepetal. 

E-Juniorinnen: 

Keiner gemeinsame Staffel. VfL Gennebreck & die Wetteraner Jugendoffensive (in ihrem ersten 

Jahr mit Mädchenfußball) bei den männlichen F-Junioren in der Fairplay-Liga mit. Im Dezember 

hat die TSG Herdecke eine E-Juniorinnen-Mannschaft für Freundschaftsspiele und Turniere 

nachgemeldet. 

Sport-Michalak-Kreispokal am 01.05.2019 in Ennepetal statt. VfL Gennebreck – Wetteraner 

Jugendoffensive. 

Hallenkreismeisterschaften: 

In dieser Saison war es aufgrund der Mannschaftszahlen nicht möglich Hallenkreismeisterschaften 

auszuspielen (die interessierten Mannschaften bekommen die Möglichkeit im April an den 

Hallenstadtmeisterschaften in Dortmund teilzunehmen). 

Da im vergangenen Jahr keine Hallenkreismeisterschaft der B-Juniorinnen ausgerichtet wurde, 

wurde in dieser Saison auch keine Mannschaft zu den Hallenwestfalenmeisterschaften gemeldet. 

Bei den C-Juniorinnen wurde der Titelverteidiger der vergangenen Saison, der SV Hohenlimburg 

1910, gemeldet und spielt am 09.02.2019 in Greven um die Hallenwestfalenmeisterschaft. 



 

Anhand der Rückblicke der letzten Saisons ist deutlich zu erkennen, dass die Mannschaftzahlen 

klar abnehmend sind, welches nicht nur durch den demographischen Wandel zu erklären ist. 

Vergleicht man die Zahlen der letzten Jahre so ist im gesamten Verbandsgebiet eine Abnahme von 

fast 45% der Mannschaften im Juniorinnenbereich zu verzeichnen ist (Saison 2008/09 1110 

Mannschaften; Saison 2018/19 615 Mannschaften). Im Kreis Hagen waren 2009 31 Mannschaften 

im Spielbetrieb, in dieser Saison nur noch 14, welches einem Rückgang von fast 55% entspricht. In 

der Zukunft wird es notwendig sein, dass sich die Vereine mit Hilfe des Kreises stärker im Bereich 

des Mädchenfußballs engagieren. Es ist aber nicht nur möglich, dass die Vereine darauf hoffen, 

dass der Kreis oder der Verband das Allheilmittel zur Verfügung stellt, sondern selbst mit aktiv 

werden. Ein aus meiner Sicht wichtiger Punkt wird sein, nicht nur Spielerinnen für den Fußball zu 

begeistern, sondern auch geeignete, qualifizierte Trainerinnen und Betreuerinnen zu gewinnen, 

und sowohl Spielerinnen als auch Trainerinnen zu halten. 

 Inzwischen sind die Versäumnisse der Vereine auf weibliche Jugendarbeit zu setzen auch schon 

im Bereich der Frauen spürbar, wo es in naher Zukunft sicherlich noch größere Probleme geben 

wird als bislang schon. 

In der Zusammenarbeit mit den anderen Kreisen des Arbeitskreises Ruhrgebiet konnte in den 

letzten beiden Jahren das bestmögliche aus den vorhanden Mannschaftszahlen und dem 

dazugehörigen Spielbetrieb herausgeholt werden. In dem Zusammenhang bedanke ich mich 

neben Bernd Götte, als Organisator der Arbeitstagungen der Kreise des Ruhrgebiets, insbesondere 

bei meinen beiden Kolleginnen aus Bochum, Annette Homberg, und Dortmund, Andrea 

Respondek, für die gute Zusammenarbeit in den letzten beiden Jahren. 

 

Tag des Mädchenfußballs 

Im Jahr 2018 wurden im Kreis zwei offizielle Tage des Mädchenfußballs durchgeführt, zum einen 

beim SV Hohenlimburg 1910, zum anderen bei der TSG Herdecke. 

Für das Jahr 2019 sind mir bereits 3 geplante Tage des Mädchenfußballs bekannt:  

- 02.03.2019 fand ein Tag des Mädchenfußballs in der Rundturnhalle Hohenlimburg unter der 

Organisation des SV Hohenlimburg 10 statt. 

- Für Juni 2019 sind bei der TSG Herdecke und dem FC SW Silschede Tage des Mädchenfußballs in 

Planung.  

 

Weiteres 

Mit Lena Oberdorf haben wir eine weitere potentielle Nationalspielerin aus unserem Kreis. Lena 

nahm im Januar am Lehrgang zur Vorbereitung auf die im Sommer anstehende Fußball-

Weltmeisterschaft 2019 in Frankreich teil. Im Sommer 2018 wechselte Lena aus der männlichen 

B - Jugend der TSG Sprockhövel zur Bundesliga-Mannschaft der SGS Essen. In der Hinrunde 

kommt Lena bereits auf 11 Bundesligaspiele, in denen sie 7 Tore erzielen konnte. Im Sommer 



 

wurde Lena ebenfalls die Fritz-Walter-Medaille in Bronze des DFBs verliehen. An ihrem Beispiel 

und auch am Beispiel von unserer Nationalspielerin Alexandra Popp ist deutlich zu erkennen, dass 

neben dem Spielen in Mädchenmannschaften das Training und Spielen in „Jungsmannschaften“ 

sehr stark zur Förderung der Qualität und dem Durchsetzungsvermögen verhilft. Es gibt die 

Möglichkeiten mit Hilfe des Zweitspielrechts Mädchen sowohl bei den Jungs als auch bei den 

Mädchen mitspielen zu lassen. 

In meiner Funktion konnte ich dem Verein Wetteraner Jugendoffensive mit Rat bei der Meldung 

einer Juniorinnenmannschaft zur Seite stehen. 

Im Kreis sind „Zentralisierungen“ des Mädchenfußballs erkennbar, denn nur noch wenige Vereine 

bieten mehr als eine Mädchenmannschaft an, diese sind neben dem SV Hohenlimburg 1910, der 

FFC Ennepetal, die TSG Herdecke und der VfL Gennebreck.  

 

Kreisauswahl 

In den letzten 3 Jahren wurde nur die U13 als Kreisauswahl angeboten, ab Sommer ist wieder 

geplant eine U15-Kreisauswahl an den Start zu bringen. Das Trainerteam besteht derzeit aus 

Trainerin Alessa Geis, sowie den beiden Co-/Mit-Trainerinnen Maineele Vering und Maria Krämer. 

Für das Torwart-Training zeichnete sich Frank Hintzke verantwortlich. Trainingsort an Freitagen war 

die Sportanlage „Am Hundeicken“ in Gevelsberg-Vogelsang.  

Aktuell spielen 2 Spielerinnen des Jahrgangs 2006 und eine Spielerin des Jahrgangs 2007 in der 

Westfalenauswahl. 

Hallenwettbewerbe:  

U13 2018/19: Platz 9 (als Gruppendritter in der Vorrunde ausgeschieden) 

Grundsichtungstage: 

24.04.2017: 16 Spielerinnen des Jahrgangs 2006 in Hagen-Vorhalle 

23.04.2018: 15 Spielerinnen des Jahrgangs 2007 in Hagen-Vorhalle 

08.04.2019: Jahrgang 2008 in Hagen-Vorhalle 

 

 



 

Ich bedanke mich bei allen Vereinen im Kreis für die gute Zusammenarbeit in den letzten 1,5 

Jahren und wünsche euch, insbesondere für die Arbeit im Mädchenfußball, in den nächsten Jahren 

viel Erfolg.  

Für die neue Legislaturperiode (2019-2022) stehe ich als Koordinator Mädchenfußball nicht mehr 

zur Verfügung, aber ich habe aus meiner Sicht eine kompetente, sehr gut geeignete Nachfolgerin 

gefunden und hoffe ihr sprecht ihr das Vertrauen aus und findet eine gute Arbeitsbasis. Ich werde 

bis zum Saisonende 2018/19 die Staffelleitung der D-Juniorinnen und der Pokalwettbewerbe 

weiter führen, also ich bin als Ansprechpartner nicht außenvor. Als einen Punkt der in der näheren 

Zukunft angegangen werden (muss) ist die Intensivierung der Werbung für den Fußball bei 

Mädchen, dafür wird auch der Abschnitt des Mädchenfußballs der Kreishomepage erneuert. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Sven PieperSven PieperSven PieperSven Pieper                    

 

 


